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Ausland
OeſterreichUngarn Der Reichsfinanzminiſter Kally

wird ſich der Preſſe zufolge in der nächſten Woche zur Jn
ſpizirung nach Bosnien und der Herzegowina begeben

Die Wiener Zeitung veröffentlicht im nichtamtlichen Theil
eine Bekanntmachung des Miniſteriums des Aeußeren betreffs
der Beſtellung von Rechtsanwälten bei den General
konſulaten von Petersburg Moskau und Sofiag
ſowie bei dem Vizekonſulate von Varna

Der ungariſche Handelsminiſter hat im Einvernehmen mit
den betheiligten Miniſtern zur Verhinderung der Ein
ſchleppung von Jnfektionskrankheiten die Einfuhr
und den Tranſitverkehr von Hadern Abfällen und gebrauchter
Wäſche aus Kleinaſien und Spanien verboten

Der Weberſtreik in Wien gewinnt mehr und mehr an
Ausdehnung Es ſind bereits über 1500 Arbeiter in denſelben
eingetreten

Frankreich Die jüngſte Rede Goblets in Verſailles
hat ſcheint es wenig Eindruck erzielt Der Temps machte
dieſelbe zum Vorwurfe eines Artikels ohne jedoch die Aeuße
rungen des radikalen Ex Miniſters über die auswärtige Politik
u berühren Der Temps iſt nicht in der Lage Blumen aufP Stellen der Rede zu ſtreuen welche die Wiederherſtellung

der radikalen Partei und die Wiederaufnahme des radikalen
Programms verlangen ein derartiges Beginnen ſcheint dememäßigt republikaniſchen Organe Waſſer auf die Mühle der

Feinde der Republik Die Republikaner müßten vor allem
einig ſein das Goblet ſche Programm ſchließe jedoch die Einig
keit ous Herr Goblet ſolle begreifen lernen daß die Demo
kratie Zeit brauche um zu verſchnaufen inmitten des großen
Werkes der Umgeſtaltung ihrer Einrichtungen und Sitten
Solche Ruhepauſen folgten immer auf Zeiten fieberhafter
Erregung Die franzöſiſche Republik gebe keinen Fußbreit
von dem Errungenen preis aber ſie müſſe ſich ſtärken con
ſolidiren Dies ſolle Herr Goblet beherzigen und deßhalb
ſei es wünſchenswerth daß ſeine in Verſailles geſprochenen
Worte ungehört verhallen

Die geſammte pariſer Preſſe beſchäftigt ſich unabläſſigmit Sanſibar er Siècle und der Figaro glauben
zu wiſſen daß die Unterhandlungen zwiſchen Frank
reich und England eine ſehr befriedigende Wendung
genonmen haben und daß zu hoffen ſei es würde in
allen Streitfragen demnächſt eine Einigung erzielt werden
Einzelne Zeitungen beſprechen ſehr lebhaft die Nachricht von
der Unterzeichnung des deutſch engliſchen Vertrages Juſtice
findet daß das was jetzt vorgehe alles Maß überſteige Wir
ſtellen die Frage, ſchreibt das Blatt ob Frankreich nichts
mehr gilt oder ob Verträge nichts mehr gelten Wir geben
weder das eine noch das andere zu Wir nehmen an daß es
für die engliſche Diplomatie hinfort ſelbſtverſtändlich iſt daß
wir uns in keiner Gegend der Welt wo wir benach
bart ſind um früher getroffene Abmachungen zu
kümmern haben Es iſt an der Zeit zu zeigen daß
wir dies eingeſehen haben Radical iſt derMeinung daß man Frankreich prüfen wolle um zu wiſſen
woran man ſich zu halten habe Wir dürfen nicht nach
geben, ſchreibt das Blatt das in die Regierung dringt
ſtolz und laut zu fordern daß die Rechte Frankreichs

anerkannt werden und daß ihm voll und ganz
Genugthuung zutheil werde vLanterne hält es an
der Zeit eine Liga der Beraubten zu bilden
Frankreich und Rußland, ſchreibt das radikale Organ
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Der Polizei Sergeaut Ar 21
Von Reginald Barnett

Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen
Fortſetzung

Sergeant Power dachte nach Konnte wohl Ladhy n
Gouvernante die geheimnißvolle Fremde der Villa ſein Nein

Wie S das zugehen Es war höchſt un wahrſcheinlich Leute
wie Lady Hunter haben eine Menge von Ausländerinnen in
ihren Dienſten es gab genug achtungswerthe Fremde auf
welche dieſe Beſchreibung paßte und gerade im Marinehotel
konnte man ſie zu Dutzenden finden Außerdem war dieſe
Gonvernante dem Anſchein nach wohlbekannt und wie der
Hausknecht ſagte eine ſehr ehrenwerthe junge Dame Dennochſchrieb er ſich die Sache ins Gedachtiuig

Jch glaube ich habe Jhnen faſt alles geſagt was ich von
den Fremden die bei uns wohnen weiß, bemerkte der Haus
knecht Er näherte ſich dem Fenſter und ſah hinaus ob er
vielleicht ein Anzeichen bemerken könne daß ſeine Gegenwart
nöthig ſei Eine ſolche Perſon wie die nach der Sie fragen
iſt nicht bei uns unſere Gäſte ſcheinen lauter Engländer zu
ſein ausgenommen vielleicht der eine und das iſt ein ſonder
barer Fiſch Ich vergeſſe immer ſeinen Namen obgleich ich
weiß daß er anfängt mit Saint Saint Dingsdal Den
Reſt habe ich r Er wohnt hier mit ſeiner Frau man
ſagt er habe eine Menge Geld in dieſem Seſt ſtecken und er
wolle noch ein Grundſtück in der Nachbarſchaft kaufen und bei
den nächſten Parlamentswahlen für unſere r
kandidiren Das iſt ein reicher Geldſack ich habe gehört er
will das Hotel vergrößern und verbeſſern und richtig wenn
man den Teufel an die Wand malt ſo kommt er Da iſt er
und geht ſpazieren

Sergeant Power näherte ſich gleichgiltig dem Fenſter um
die Perſon zu betrachten von der der Hausknecht ſprach aber
beim erſten Blick ſtieß er einen leiſen Ausruf aus und trat
raſch zurück um nicht erkannt zu werden

Inzwiſchen war der Herr von dem die Rede war auf der
anderen Seite der Straße langſam weiter gegangen ohneahnen daß man ihn beobachte Der Hausknecht hatte ihn

einen ſonderbaren Fiſch genannt und dem äußeren Anſchein
nach war dieſe Bezeichnung nicht ganz unzutreffend Es war
ein Mann deſſen i als ungewöhnlich auffallen
mußte Er war von mittlerer Größe und ſeine Geſtalt wohl
Proportionirt er trug einen vortrefflich ſitzenden leichten
Ueberrock wie man ihn trägt wenn das Wetter anfängt
ftgts zu werden Elegante Patentlederſtiefel umſchloſſen ſeine

einen Füße und ſeine Hände bedeckten tadelloſe g uhe
Kurz es war eine elegante rn welche ſich der Vor
gi der Toilette wohl bewußt war die wie ein Philoſoph
emerkt hat bei allen Leuten viel gilt und bei vielen Leuten

alles ausmacht Aber das Merkwürdigſte an ihm war das
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bilden jedes für ſich ſ on eine bedeutende Macht Möge ſich
dieſe Macht zuſammenſchließen und hinter ihr werden die
Unterdrückten und Beraubten erſtehen die Völker die im
Frieden leben die Regierungen die Recht und Gerechtigkeit
achten Aufgabe unſerer Staatsmänner iſt es ſich als
er zu erweiſen und ſofort auszuführen was noth
wendig iſt

Der Kammer iſt folgender Geſetzentwurf vorgelegt worden
Jede Scheidung von Tiſch und Bett ſoll nach Ablauf
dreier Jahre auf Antrag eines der Ehegatten zur Ehe
ſcheidung werden

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Obſchon der Zar
an Leo XIII ein ſehr friedfertiges Handſchreiden
gerichtet hat ſchwindet doch immer mehr die Ausſicht daß
die ruſſiſch vatikaniſchen Unterhandlungen zu
einem befriedigenden Abſchluß gelangen werden
Ruſſiſcherſeits werden betreffs der diskretionären Gewalt welche
der Zar dem Episcopat gegenüber fordert ſo übertriebene An
forderungen geſtellt daß der hl Stuhl beim beſten Willen
ohne empfindliche Schädigung der biſchöflichen Autorität darauf
Du h en kann aron Jwolski driſcht mithin leeres
Stroh

Großbritannien Aus London meldet man Die Times
verſichert erklären zu können daß Wiſſmann ſeinen
Dienſt niederlegen und nach Afrika nicht zurück
kehren werde Der Uebertritt Mr Stockes in deutſche
Dienſte hat hier ſehr und nichts weniger als angenehm über
raſcht Gegen die ſüdweſtafrikaniſchen Gebietsabtretungen an
Deutſchland wird im Parlamente ſtark agitirt

Die Pall Mall Gazette ſchreibt Die Hamburger Nach
richten dementiren die Nachricht Graf Herbert Bis
marck habe einmal Lord Salisbury den Austauſch
Sanſibars gegen Helgoland vorgeſchlagen Wir
erinnern uns nicht jemals eine ſolche Behauptung gedruckt
geſehen zu haben wie ſie das Organ des Fürſten Bismarck
dementirt Was Graf Herbert Bismarck wörtlich vorſchlug

was auf jeden Fall mit ihm erörtert wurde war der
Austauſch Helgolands nicht gegen Sanſibar
ſondern gegen Damaraland Wir wünſchen nur Lord
Salisbury hätte ſo viel erreicht

Die Fiſcherei Konferenz nahm eine Reſolution zu
gunſten der internationalen Konferenz der europäiſchen See
mächte behufs Abmachung der Konvention an wonach die
Ladung und der Verkauf von kleinen Fiſchen
verboten wird Hierauf vertagte ſich die Konferenz auf
unbeſtimmte Zeit

Das Gerede daß der zwiſchen Deutſchland und
England geſchloſſene Vertrag auch einige geheime
Artikel bezüglich der Haltung Englands in einem
roßen europäiſchen Kriege enthalte giebt dem Daily
Lhronicle einen neuen Anlaß ſeiner zweckloſen Gereiztheit

gegen Deutſchland die Zügel ſchießen zu laſſen Die Verſtärkung
der engliſchen Flotte ſollte nicht ſowohl einem Bedürfniß England
dienen als dem Bedürfniß des deutſchen Kaiſers in einem Kriege
mit Frankreich Früher zahlte England Deutſchland Subſidien
damit Deutſchland für England kämpfe Jetzt ſoll Deutſchland die
engliſche Marine brauchen um ſeine eigenen Schlachten gegen
Frankreich mit derſelben zu ſchlagen Lord Salisbury s Handel
muß dem Lande offen dargelegt werden Der Miniſter darf kein
geheimes Abkommen gen welches ſo großen Zauber auf ihn
ausübt und die britiſche Flotte dem deutſchen Kaiſer verpfänden

um der franzöſiſchen Republik den Garaus zu machen Dieſes iſt
um ſo nothwendiger weil die cyniſche Verachtung welche Deutſch

5 Juli 1890
Verrath Preußens während des Krimkrieges uns überzeugen
ſelbſt wenn wir das Verſprechen Deutſchlands haben uns

tgelt dafür daß wir ihm unſere
mit Frankreich leihen jede Ausſicht

e daß Deutſchland ſich ſeinen Verpflichtungen auf i
eine Weiſe zu entziehen wiſſen wird falls wir die uns verſpro
Hilfe beanſpruchen So viel iſt gewiß Weigern ſich die Miniſter
in klaren Worten zu erklären daß England feſt entſchloſſen
Deutſchland mit der britiſchen Marine in einem Kriege Deutſ
lands gegen Frankreich nicht beizuſtehen es ſei denn Frankrei
greife uns an ſo iſt es die Pflicht jedes Wählers ſei er Unioni
oder keiner der England nicht in einen Krieg zur VergrößerungDeutſchlands und Zerſtüdeiang Frankreichs verwickelt zu ſehen

wünſcht Tag und Nacht zu arbeiten um die gegenwärtige
Regierung aus dem Amte zu bringen Hier ſtehen hohe Reichs
intereſſen auf dem Spiele Unſere großen Kolonien werden ſich
niemals in einen europäiſchen Krieg ziehen laſſen nur um die
auswärtige Politik Englands den dynaſtiſchen und Familien

der Königin und ihres preußiſchen Enkels unterthan zu
machen

Spanien Hier iſt die ſeit einiger Zeit ſchon befürchtete
Kabinetskriſis eingetreten Das Miniſterium hat die
Königin Regentin um ſeine Entlaſſung erſucht Die
Königin Regentin hat dieſelbe angenommen und wird
wegen Bildung eines neuen Kabinets zunächſt mit den dafür
in Betracht kommenden politiſchen Perſönlichkeiten verhandeln
Die Sitzungen der Cortes ſind einſtweilen vertagt Der
Uebergang der Regierung an die Konſervativen gilt ſelbſt
in liberalen Kreiſen für zweifellos und als unmittelbar
bevorſtehend

Serbien Nach einer in Belgrad eingetroffenen Depeſche
des ſerbiſchen Konſuls in Ueskueb iſt der Konſul Marinkovie
in Priſtina auf belebtem Marktplatze 150 Meter vom Re
gierungspalaſte ermordet worden die Leiche blieb eine Stunde
liegen Einige Zigeuner wurden verhaftet Die Pforte hat
dem ſerbiſchen Geſandten vie ſtrengſte Unterſuchung zugeſichert
Ein nährerer Bericht iſt der Regierung noch nicht zugegangen
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Egypten beizuſtehenMarine in einem Kriege

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 3 Juli Wie Ridaus Telegramm Bureau

erfährt iſt der Aſſeſſor Konrad Cedercrant aus Stock
holm zum Oberrichter in Samoa auserſehen

Kovenhagen 3 Juli Wie die Berlingske Tidende wiſſen
werde Deut land denwill Schweineexport und Export

T e m J
beſtimmten Bedingungen wieder zulaſſen

Brüſſel 3 Jull Alfred Duſozialiſtiſchen Freunde ſind in ſrantretg an der Arhbeit unter
den 600,000 dortſelbſt wohnhaften Belgiern einen großen
Belgiſch demokratſchen Berband zu Kiden der de

Einführung des allgemeinen Stimmrechts erſtriben ſoll
New York 2 Juli Soweit ſich bis jegt überſehen

wird der Ausweis über die im Laufe des Juni ver
an ſtaltete Volk szählung zeigen daß die Bevölkerung der
Vereinigten Staaten etwa 64,600,000 Seelen beträgt

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
77 Berlin 4 Juli Zu der hier in Kürze ſtattſindenden

balneologiſchen Ausſtellung welche im Anſchluß an den
Aerztekongreß geplant wird erwartet man beſonders aus den
rheiniſchen Bädern recht werthvolle Ausſtellungsgegenſtände
darunter 120 aus Aachen wel gewiſſermaßen die grest
attraction der Ausſtellung ausmachen werden Alle deutſchen
Bäder werden darauf vertreten ſein

Prof R Virchow veröffentlicht in ſeinem Archiv einen
neuen Artikel Der internationale Kongreß und die

fuiſſeaunx und ſein

land während der letzten vier Jahre gen die mit England ge
ſchloſſenen Verträge an den Tag gelegt hat und der niedrige

Geſicht Dieſes war glatt raſirt und zeigte eine bräunliche
Geſichtsfarbe Das Kinn war breit und ſtark geformt der
Mund mit ſchönen weißen Zähnen Me welche ſich dem
Beſchauer beſtändig zeigten ſeine Naſe war von ſchöner
griechiſcher Form Seine Augen aber waren verſchieden von

denen der meiſten Menſchen ſie waren ſchwarz und durch
dringend zeigten aber viel Weiß was ihnen einen faſt ſtarren
Rusdruck verlieh Hauptſächlich dieſer ſeltſame ſtarre Blick
erregte die Aufmerſamkeit der Leute welche demſelben zum
erſten Male begegneten Außerdem war auch noch der Anblick
ſare dicken ſchwarzen Haares ungewöhnlich er trug daſſelbe
ehr lang e is zu den Schultern herab wo es ſich dann

nach oben kräuſelte aber nicht in kleinen Ringeln oder Locken
a in einer breiten wuchtigen Maſſe Sergeant Power
lickte vorſichtig durch das Fenſter des Lord Nelſon hinaus

und folgte den Bewegungen des Mannes mit den ſeltſamen
Augen bis er in das Marinehotel eintrat und ſo ſeinem
Blick entſchwand

Beim Himmel es iſt Saint Alban rief der Sergeant
Varan iſt kein Zweifel Was in des Teufels Namen hat

das alles zu bedeuten
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Es war am Morgen des 25 Oktober als die Dame welche
als Madeleine Faure bekannt war in ihrem Zimmer ermordet

wurde Am folgenden Morgen wurde von dem
eichenbeſchauer Miſter Baxker die vom Geſetz vorgeſchriebene

Unterſuchung der Leiche vorgenommen
Die Verhandlung fand auf dem Rathhaus ſtatt und ſchon

am frühen Morgen war das Gebäude von einer unruhigen
Menge belagert welche neugierig war näheres über dastraurige Ereigniß zu erfahren das r großes Aufſehen erregte

Diejenigen welche in das Geheimniß eingeweiht waren wußten
jedoch daß die Verhandlung nur eine Formſache ſei daß das
Gericht die Leiche an dem Thatorte beſichtigen einige Zeugen
S aufnehmen und daß dann der Polizeiinſpektor Gadd
vorſchlagen werde die Verhandlung zu vertagen damit die
Polizei weitere Nachforſchungen anſtellen könne

Für die Beamten welche mit der Sache waren
war dies eine Zeit der Aufregung Das Publikum verlan
ſtets ungeſtüm daß alle Verbrechen ſo geheimnißvoll un
S e auch ſein mögen ſogleich aufgeklärt und die
Schuldigen ſofort e iſſe und beſtraft werden ſollten Aber
in dieſem Fall war nichts feſtgeſtellt als daß ein brutaler
gbſcheulicher Mord verübt worden war Die Polizei
keine Beweiſe kannte ſelbſt die Vergangenheit der Ermordeten
nicht und wußte auch ni
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Das war der Detektivſergeant

Hetzereien in der franzöſiſchen Preſſe Am Schluſſe

Bruſel von Scotland Yard ein Beamter von großer Er
fahrung welcher gewöhnlich mit Fällen betraut wurde e
Ausländer betrafen da er mehr als eine fremde Spr
geläufig ſprach Miſter Bruſel hatte ſchon verſchiedene
ſchwierige Fälle mit Glück gelöſt und ſtand bei ſeinen Vor
geſetzten in hoher Achtung Jn Sandbank erſchien er in
Begleitung von zwei anderen Detektives von Scotland ſe
welche jedoch ſchon vor der Stunde der Verhandlung auf dem
Rathhaus von ihm mit verſchiedenen Aufträgen abgeſandt
waren

Nach Beſichtigung der Leiche kamen die Geſchworenen zurück
und nahmen mit ernſten Mienen ihre Sitze ein Die meiſten
derſelben waren ältere Männer reſpektable Familienväter und
konnten den ſchrecklichen Anblick der Leiche einer jungen ſchönen
Dame nicht ohne unwillkürliche Befürchtung für die Zukunft
ihrer eigenen glücklichen Töchter zuhauſe anſehen

Bei Eröffnung der Verhandlung wies der Coroner auf die
peinlichen Umſtände des Falles und auf das Geheimniß in
das er gehüllt war hin Es wird Jhre Pflicht ſein ſagte
er zu den Geſchworenen die Zeugenausſagen anzuhören und
dann ſich ein Urtheil über den Fall zu bilden Unglücklicher
weiſe waren die Anſtrengungen der Polizei die Spur des
Verbrechens zu verfolgen bis jetzt fruchtlos Ehe Sie Jhren
Spruch abgeben ſchlage ich vor die Verhandlung auf eine
Woche zu vertagen zuvor aber die jetzt vor dem Gericht an
weſenden Zeugen zu vernehmen

Dieſe Zeugen waren Frau Gregory ihre kleine Nichte Marie
Sutton der Zimmermann Wales Sergeant Power Dr Allen
und verſchiedene andere

Frau Gregory war die erſte Zeugin welche vorgerufen
wurde Sie vergoß reichlich Thränen und ungegchtet der

wiederholten l des Coroners verlor ſie ſich immer
wieder in hyſteriſche Klagen über das Mißgeſchick das ihrem
Penſionshauſe nie ſei Der Schatten des Verbrechens
der über demſelben lag verurſache ihr ſchweren Schaden
Sie unterhielt das Gericht mit der Beſchreibung ihrer Gefühle
beim Schlafengehen und mit der e des ſtets vor
ihren Augen befindlichen Bildes eines böſen Weibes das mit
blutigem Meſſer vor ihr ſtand Jhre r wurde durch
eine per Schätzung des Geldverluſtes ichert den ſie
erlitten durch den den das vergoſſene Blut in dem
Zimmer auf dem Teppich dem Bett und anderen Möbel
an ternrſede ehe Abgeſehen von dieſen Abſchweifungen
edoch ſtimmten ihre Angaben in allen Einzelheiten mit dem

hatte überein was ſie vor dem Inſpektor Gadd ausgeſagt hatte
Wales der Zimmermann und die klein Marie Sutton
t ilen Der Erſtere erzählte wie er die
immerthür in der Villa aufgebrochen hatte während die

e e e e e h e eheermerdeten Dame beide

Fortſ folgt
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heißt es Jn Berlin werden die franzöſiſchen Aerzte in wahr
et kollegialem Geiſte aufgenommen werden mit all den Rück

ten welche die Gaſtfreundſchaft auferlegt und in der Hoffnung
wenigſtens innerhalb des wiſſenſchaftlichen Gebietes ein volles

uſammenwirken herbeizuführen Mögen die franzöſiſchen
llegen verſichert ſein daß wir den internationalen Kongreß in

der That als einen Boden der Verſöhnung oder doch der Ver
ſtändigung betrachten

Paris 3 Juli Der Salon im Gewerbepalaſt nahm in
d J 240,000 Fres der Salon auf dem Marsfelde 170,000 Fres
ein Vor der Spaltung hatten die Salon Einnahmen 320,000
Francs betragen

Winters Führer von Grund und Umgebung von
dem Verfaſſer mit außerordentlicher Wärme geſchrieben wird
allen Freunden des lieblichen Badeortes eine willkommene Gabe
ſein Der Stoff iſt überſichtlich gruppirt Ein alphabetiſches
Verzeichniß der ſchönſten Punkte und lohnendſten Partien in der
Umgebung Grund s verbunden mit einem ſehr reichhaltigen
Orts und Promenadenplan ermöglicht eine ſchnelle Orientirung
Preis geb 1,25 M

Gerichtsverhandlungen

s Halle 4 Juli Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf
kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Eine für ſich vortheilhafte Wechſelei war dem Maurer Friedrich
Elſtermann aus Böllberg am 29 März gelungen als er bei
dem Viktualienhändler S in der Wörmlitzerſtraße eine Flaſche
Bier für 10 Pf gekauft ein Zehnmarkſtück an Frau S gegeben
und 90 M herausbekommen zugleich aber auch das auf den
Ladentiſch gelegte Goldſtück wieder an ſich zu bringen gewußt
hatte worauf er das Weite geſucht Es war darauf gegen Elſter
mann Anklage wegen Diebſtahls erhoben und zwar wegen Dieb
ſtahls im wiederholten Rückfalle Der Angeklagte vielfach vor
beſtraft legte ſich auf hartnäckiges Leugnen indem er behauptete

das von Frau S auf dem Ladentiſche liegen gelaſſene Gold
ſtück durch jemand anders weggenommen worden ſein könne wo
gegen ſich iedoch herausſtellte daß eine andere Perſon ſich damals
überhaupt nicht im Laden befunden hatte und daß Elſtermann
nach Entdeckung des Diebſtabls als er von S behufs Unter
ſuchung zurückgeholt worden ſich durch heimliches Entfernen durch
ein Fenſter verdächtig gemacht Er wurde für überführt erachtet
und zu 9 Monaten Gefängniß nebſt 2 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt Es waren dem Angeklagten noch einmal mildernde Um
ſtände zugebilligt weil mehr ein Gelegenheitsdiebſtahl vorlag
Eine Sache der beiden Brüder Gottlieb Wilhelm und Wilhelm
Karl Hohmann Bergleute aus Hettſtedt Jagdvergehen be
treffend hatte in erſter Jnſtanz ziemlich günſtigen Verlauf für
die Angeklagten genommen da vom dortigen Schöffengericht
Wilhelm Hohmann nur zu 20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Ge
fängniß der einmal wegen gleichen Vergehens vorbeſtrafte Karl
Hohmann zu 40 M Geldſtrafe oder 8 Tagen Gefängniß ver
urtheilt worden Hiergegen hatte jedoch die Staatsanwaltſchaft
wegen jener milden Strafe Berufung eingelegt weil bei er
wähntem Vergehen zwei erſchwerende Umſtände vorlagen nämlich
Gemeinſchaftlichkeit des unberechtigten Jagens und deſſen Aus
übung während der geſetzlichen Schonzeit Die Angeklagten
welche am 8 Febr gegen Abend bei Hettſtedt überraſcht worden
als ſie einen Haſen geſchoſſen verſuchten die Gemeinſchaftlichkeit
des Jagens zu beſtreiten und überdies die Sache ſo darzuſtellen
daß ſie einen ihrer Hunde hätten erſchießen wollen und einen
Haſen dabei getroffen hätten Das gemeinſchaftlich ausgeübte
Jagen ohne Berechtigung auf fremdem Gebiet ergab ſich aber
aus den Zeugenausſagen wonach einer der Brüder als Treiber
mitgewirkt Wilhelm Hohmann wurde zu 1 Monat Karl Hoh
mann wegen ſeiner Vorſtrafe zu 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt außerdem wie ſchon in erſter Juſtanz auf Einziehungdes bei dem unberechtigten Jagen benutzten Gewehres erkannt
das allerdings noch nicht aufgefunden worden

Ellwangen Würtemberg 2 Juli Das Schwurgericht
verhandelte dieſer Tage gegen den 25 Jahre alten Schäfer X Bart
von Dalkingen der wegen Tödtung ſeines eigenen Vaters an
eklagt war Bart hatte ſeinen Vater bei einem Streit im

irthshaus durch 3 Meſſerſtiche in den Unterleib getödtet Vor
Gericht zeigte der Angeklagte Reue über ſeine That und betheuerte

dieſe nicht mit Ueberlegung ſondern in momenkaner Aufregung
ausgeführt zu haben Die Geſchworenen ſprachen ihn jedoch der
vorſätzlichen Tödtung ſchuldig worauf das Gericht Bart zu 10
Jahren Zuchthaus Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf
3 Jahre und Tragung der Koſten verurtheilte Der Staatsan
walt hatte 12 Jahre Zuchthaus beantragt

Luzern 3 Juli Das Kriminalgericht verurtheilte den
Vatermörder Kaufmann von Winikon zum Tode

Warſchau 2 Juli Die bieſigen Blätter melden daß die
hier domizilirte Deſſauer Gas Aktiengeſellſchaft wegen
Stempelmarken Kontravention zu einer Geldſtrafe
von ſechshunderttauſend Rubeln verurtheilt wurde

Provinzial Nachrichten

O WMerſeburg 3 Juli Bei einem heute abend kurz nach
6 Uhr über unſre Stadt hinziehenden Gewitter ſchlug der
Blitz in das in der Verlängerten Annenſtraße belegene Wohnhaus
des Bauunternehmers Ernſt zündete aber nicht Eine Frau die
gerade dabei war ein Dachfenſter zu ſchließen wurde vom
Blitzſtrahl getroffen und fiel die Bodentreppe hinunter wo man
ſie bewußtlos aufhob Die Frau iſt zwar wieder zur Beſinnung
gekommen hat aber bis jetzt die Sprache noch nicht wieder
erlangt An der Bruſt und in der Magengegend ſind Brand
wunden bemerkbar

4 Schönebeck 3 Juli Jn den Tagen vom 30 Aug bis
1 Sept findet hier der III Hauptverbandstag des Feuer
wehrverbandes der Provinz Sachſen verbunden
mit einer Ausſtellung von Feuerwehrgeräthſchaften c ſtatt

Jm benachbarten Eickendorf hat der Fiskus im zweiten
Bohrloche Salz gefunden Das mit Kohlen beladene
Fahrzeug Klara vom hieſigen Speditionsgeſchäft iſt bei
Magdeburg in den Grund gegangen Fahrzeug und
Ladung ſind verſichert

J Sangerhanfen 2 Juli Die bekannte von Hrn Kommerzien
rath Hornung und Gasanſtaltsdirektor Flügel begründete
jetzige Sangerhäuſer Maſchinenfabrik Aktiengeſellſchaft beſteht
nun 25 Jahre Aus dieſem Anlaß bereiteten geſtern die Beamten
und das Fabrikperſonal dem hochgeſchätzten Leiter des Unter
nehmens Hrn Kommerzienrath Hornung eine Huldigung Am
Morgen wurde dem Jubilar ein Ständchen gebracht und dann
folgten zahlreiche mündliche und ſchriftliche Beglückwünſchungen
und Darreichung von Geſchenken Abends wurde Hrn Hornung
ein prächtiger Fackelzug dargebracht dem im Saale des Schützen
hauſes ein Kommers folgte

Eilenburg 3 Juli Eine aufregende Scene ſpielte
ſich geſtern abend an der Leipziger Brücke hier ab Jn der Nähe
derſelben war ein Kind in den Mühlgraben gefallen und der
Vater demſelben von der Brücke nachgeſprungen Er erfaßte das
Kind aber es wurde ihm ſchwer ſich mit demſelben aus dem
Strom zu bringen Hilfreiche Hände zogen das Kind mittels
Haken an das Ufer der Mann aber verſchwand im Waſſer Da
ſprang ein kühner Schwimmer aus den Zuſchauern ihm nach und
rettete ihn Bewußtlos wurde er aus dem Strome gezogen aber
ärztlicher Kunſt gelang es nach einiger Zeit die Lebensgeiſter
wieder zu wecken

Die diesjährige Abgangsprüfung am Semingr zu Elſter
werda iſt auf 21 und 23 Aug für das Schriftliche und 25
bis 27 Aug für das Mündliche feſtgeſetzt

Sondershauſen 3 Juli Die Beerdigung des Ober
konſiſtorialraths Drenckmann in Arnſtadt gab Zeugniß von
der allgemeinen Verehrung die der Verſtorbene in Stadt und Be
zirk Arnſtadt genoſſen hat Der Leichenfeier in der Kapelle des
neuen Friedhofs wohnte auch der Staatsminiſter Peterſen bei
und legte im Namen des regierenden Fürſten einen großen Palmen
zweig am Fuße des Altars nieder Der königl würtembergiſche
Hofſänger Karl Mayer bisher am Stadttheater in Köln ein
Sohn unſerer Stadt wird nächſten Dienstag im Saale des Gaſt
hofs Münch einen Balladen und Liederabend ver
anſtalten deſſen voller Ertrag der Sammlung für das dem ver
ewigten Fürſten Günther hier zu errichtende Denkmal zufließen
ſoll Die Schweſter des Konzertgebers Frl Jenny Mayer

Klavier und die Herren Konzertmeiſter Kühns Violine und

Kammermuſikus Grützmacher Cello haben ihre Mitwirkung
zugeſagt

Gotha 3 Juli Die am Bundesſchießen in Berlin theil
nehmenden hieſigen Schützen mit denen einiger Nachbarorte
egen 100 an der Zahl gedenken der Kaiſerin eine ſinnige
üldigung beſtehend in Ueberreichung eines Bildes des

Augüſtenburger Hauſes hier zu widmen Das Vild iſt
von einem aus den feinſten Gräſern Mooſen und weißen
Blüthen kunſtvoll hergeſtellten Rahmen umgeben Darüber ift
eine aus zarten Blüthchen und Pflanzentheilen gebildete Krone
mit folgenden in farbiger Schrift ausgeführten Verſen an
gebracht

Gruß
Es ſteht ein Haus unterm Lindenbaum
Da träumteſt Du Deiner Jugend Traum
O du trautes Heim o du goldne Zeit
Wie liegſt du voll Frieden und troſtbereit
Da gingſt in die Welt voll Glanz und Strah

n Frauenhoheit Du allzumal
n Anmuth und Güte und gingſt in Dein Glück

nkſt Du ans ſchlichte Haus noch zurück

Wir laſſen s in Grün Dir wiedererſtehn
O laſſ es in Güte und Huld geſchehn
Unterm Lindenbaum im Thüringerthal
Es grüßt Dich die Heimath viel tauſendmal

Ein beigefügter Karton enthält in ſchöner Schrift die Widmung
z ein dritter endlich einen Strauß bunter thüringer Wald

umen

L Deſſau 3 Juli Jn dem am 2 und 3 d unter Vorſitz
des Generalſuperintendenten Teichmüller abgehaltenen theo
logiſchen Examen pro ministerio beſtanden ſämmtliche
11 Theilnehmer

4 Gandersheim Braunſchweig 3 Juli Seit einigen
Tagen zeigt ſich die ſog egyptiſche Augenkrankheit hier
Dieſelbe hat ſich raſch ſo ausgebreitet daß auf Verfügung der
agleabettzportzet die hieſigen Schulen geſchloſſen werden

mußten

Vermiſchtes
Ein neuer Komponiſt Aus Rom wird der Frkf Z

geſchrieben Cerignola ein kleines Städtchen in Süditalien wird
vielleicht bald weltberühmt werden nicht weil dort ein Genie das
Licht der Welt erblickte ſondern weil ein Komponiſt der jetzt als
würdiger Nachfolger Vellini s Roſſini s und Verdi s und als
Retter der im Verfall begriffenen italieniſchen Muſik betrachtet
wird dort wegen des Geizes der Kommune Geſahr lief Hungexszu ſterben Es lebte nämlich dort mit Frau und Kind und nur
hundert Lire monatlichen Gehalts als Kommunalmuſikdirektor ein
gewiſſer Pietro Mascagni Jm v J erfuhr derſelbe durch die
Blätter daß Herr Sonzogno der Verleger des Secolo von Mai
land einen Preis von 3000 Lire für die beſte einaktige Oper
welche im hieſigen Theatro Coſtanzi aufgeführt werden ſollte
ausgeſchrieben hatte Er komponirte ohne Klavier wie er ſelbſt
erzählt weil weder ſeine noch die Mittel der Kommune den Luxus
eines ſolchen koſtſpieligen Jnſtrumentes erlaubten und voll
endete in kurzer Zeit eine Oper Cavalleria Rusticana betitelt
welche in Rom wo ſie zum erſtenmale gegeben wurde wirklich
Furore machte und nicht nur vom Publikum mit Enthuſigsmus
aufgenommen ſondern auch von den erſten Kritikern und Muſik
kennern Jtaliens als ein wahres Meiſterwerk anerkannt wurde
Herr Sonzogno hat dem Komponiſten ſofort den Auftrag ertheilt
eine oder zwei Opern für ſeine Rechnung unter glänzenden Be
dingungen zu ſchreiben und die Gemeinde Cerignola hat ihrem ſo
ſchnell berühmt gewordenen Kapellmeiſter das Ehrenbürgerrecht
verliehen und wie der Sindaco hier erzählte großmüthig das
Gehalt verdoppelt Möglich daß der Stadtrath dem Komponiſten
auch noch ein Ehrenklavier ſchenkt Bei ſolchen Gelegenheiten
e n bekanntlich ſtets wie man anfängt aber nicht wie man
aufhört

Schenkung Hr Henry Villard Hilgard ſchenkte dem
Bayeriſchen Frauenverein zum Rothen Kreuz zu einem Spital
neubau 150,000 M

Die Wittwe des Millionärs
Roman von Xaver Riedl

Forkſetzung

So vergingen mehrere Tage die man der Beſichtigung der
roßen amerikaniſchen Metropole widmete Man beſuchte den
rrlichen Centralpark der in den herbſtlichen Farben die

man in Amerika den indianiſchen Sommer nennt noch ſo
ſchön war man fand ſich im Metropolitan Operahaus ein
und ſah dort feenhaften Neichthum und bei Promenaden auf
dem Broadway erſtaunte Elſa v Theiern über die reichen
und geradezu koloſſalen Waarenlager Von Otto v Eggen
dorf und Margarethe Bennett begleitet nahm die Baronin
auch eines Abends eins der weltberühmten Diners bei Del
monico am Broadway wo es Couverts zu hundert Dollars
die Perſon gab die von den ſogen Petroleum Prinzen ge
zahlt werden denen das Geld aus der Erde quillt

Endlich entſchloß ſich aber die Baronin an Mr Paul Ritters
feld zu ſchreiben und ihm mitzutheilen daß ſie in NewYork
angekommen ſei Mrs Fay ließ für ſie durch einen ihrer
Diener die genaue Adreſſe von dem berühmten Jngenieur be
ſorgen und der Brief ging ab

Zwei Tage darauf erſchien der Haushofmeiſter von Mr
Rittersfeld ein bejahrter aber noch kräftiger Mann Namens
Watſon bei der Baronin und brachte ihr ein Antwortſchreiben
von Rittersfeld das er mit der Weiſung an ihn erhalten der
Empfängerin das Haus ſeines Herrn zu öffnen damit ſich
dieſe darin wie in ihrem Eigenthum betrachte

Der Brief ſelber war kurz und lautete

Theuerſte Elſa Jch begrüße Sie herzlich in meinem
zweiten Vaterlande Betrachten Sie mein Haus als das
Jhrige Jch wäre zu Jhnen geeilt aber ich kann vor
vierzehn Tagen Vinita nicht verlaſſen Jn drei Tagen
haben wir außerdem eine BrückenEröffnung der ich bei
wohnen muß Aber bald komme ich zu Jhnen Mit dem
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Gefühle das Sie wohl kennen
Paul Rittersfeld

Elſa v Theiern erklärte dem Haushofmeiſter nachdem ſie
den Brief mit dem freudigſten Gefühl geleſen daß ſie zunächſt
zwar bei Mrs Fay zu bleiben wünſche es ihr aber doch ein
e Vergnügen machen würde das Jnnere des Palais

ittersfeld beſichtigen zu können
Watſon bat nur um Auskunft um welche Stunde die Baronin

den Beſuch zu machen wünſche und dann eilte er fort Bald
darauf erſchien die beſte Equipage von Mr Rittersfeld und
lag efer fuhren die Baronin und Miß Bennett nach dem

is
Ein paar Stunden reich an Bewunderung waren es welche

die beiden Damen genoſſen Sie durchſchritten eine Anzahl
prächtiger und reicher Gemächer eine großartige Enfilade von

Zimmern und ein herrliches Gewächshaus und überall zeigten
ſich die Beweiſe des Reichthums des Beſitzers

Beſondere Freude machte Elſa v Theiern der Anblick einer
Sammlung von Agquarellen die eine Wand in dem Studier
immer von Mr Rittersfeld ſchmückten Es waren durchaus
nſichten von Wien und ſeiner Umgebung und inmitten der

ſelben hing eine Photographie von ihr die ſie ihrem Paul ge
geben ehe ſie ſich mit dem Bankier Theiern ver nählte Sie
bemerkte dies gegen Miß Bennett und dieſe entgegnete

Das Bild muß Mr Rittersfeld ſehr theuer ſein da er
es ſo lange bewahrte

Jch hoffe es, entgegnete die Baronin mit ſtolzem Lächeln
In dieſem Augenblick faßte ſie den Beſchluß Mr Paul

Rittersfeld ſobald als möglich in Vinita aufzuſuchen und
als ſie das Palais verließen theilte ſie dies Margarethe
Bennett mit

Sie werden mich begleiten ſchloß ſie fragend ihre Mit
theilung

Herzlich gern Myhlady, erwiderte die Gouvernante
m gorn kehrte man in das Boardinghaus der Mrs Fay
zurück

Beim Diner das von allen Bewohnern des Hauſes gemein
ſchaftlich im Parlour der Miſtreß Fay genommen wurde kam
das Geſpräch auf die Bahnbauten im IndianerTerritorium
und ein 1 Mr Highland erklärte daß er am
nächſten Tage nach St Louis und von dort wahrſcheinlich
nach Vinita reiſen würde Als er erfuhr daß die Baronin
und Miß Bennett dieſe Reiſe ebenfalls machen wollten bot
er ihnen ſeine Begleitung an und dieſe wurde mit Dank an
genommen

Graf Otto v Eggendorf wünſchte ebenfalls die Reiſe mit
zumachen aber die Baronin war dagegen Sie fürchtete ſeine
Geſchwätzigkeit denn ſo lange ſie es vermeiden konnte ſollte
Paul Rittersfeld nichts von dem Unglück ſeines Schwieger
ſohnes erfahren Sie dachte es ſei Zeit genug dazu wenn
ſie ſeine Gattin geworden Sie erſuchte daher Otto in
NewYork zu bleiben und fleißig die Theater zu beſuchen da
ſie ja doch längſtens in vier bis fünf Tagen wieder zurück

n und dann gern hören würde wo man ſich am beſten
amüſire

Am frühen Morgen des folgenden Tages brachte ein Ferry
Boot die kleine Reiſegeſellſchaft von NewYork über den Hudſon
nach dem Bahnhof der PennſylvanigBahn und die Abreiſe
nach St Louis erfolgte

Die Bahnen der Vereinigten Staaten laſſen an Komfort
aller Art nichts zu wünſchen übrig Jn den Waggons iſt für
Speiſe und Trank für geiſtige Anregung im Wachen und für
behagliche Lager S Schlafen beſtens geſorgt und deshalb
ſchien die Fahrt Elſa v Theiern ein wahres Vergnügen Sie
konnte die herrlichen Landſchaften die an ihr vorüber zu

Jn St Louis theilte der Handelsagent Mr r der
Baronin mit daß er gezwungen ſein werde ſich mindeſtens
drei Stunden in dieſer großen Stadt am Miſſiſſippi auf
zuhalten und rieth dann die Strecke durch Miſfouri mit einem
ſpäteren Zuge zurückzulegen Aber das Verhängniß oder Elſa
v Theiern wollte es anders Jhre Ungeduld war zu groß
Vinita zu erreichen und ſie dankte Mr Highland für ſeinen
guten Willen fügte aber bei ſie wolle die Reiſe mit Mar
garethe Bennett allein fortſetzen

Es geſchah Die Bahn von St Louis nach Vinita im
IJndianerTerritorium durchläuft ganz Miſſouri Nahe dem
ſüdweſtlichen Ende dieſes letzteren Staates iſt das Terrain
mächtig bewaldet und viel felſiger Grund und dort liegt die
Station Pierre City die letztere nahe der Grenze die das
Jndianergebiet von dem Staate Miſſouri ſcheidet

Es war ungefähr gegen neun Uhr morgens als der Train
durch die Station Pierre City fuhr

Elſa von Theiern und Margarethe Bennet hatten erſt den
Schlafwaggon verlaſſen und ſie nahmen im Reſtaurations Car
das Frühſtück Ein Blick aus einem der Fenſter zeigte den
beiden daß man durch ein ſtark bewaldetes Gebiet fuhr das
nur hie und da durch Wieſengründe auf denen ſich groteske
Felſengruppen emporthürmten unterbrochen war

An einer der letzterwähnten Stellen von größerer Aus
ließ ſich plötzlich vielſtimmig der Ausruf ver

nehmen

Jndianer Seminolen Seht dort oben
Und alles eilte an die Fenſter des Waggons und man ſah

nördlich von dem Train etwa hundert Indianer zu Pferde
dahinjagen indem ſie aus einem Waldthale hervorkamen auf
Momente von den Felſengruppen verdeckt wurden und in dem
öſtlich wieder beginnenden Walde verſchwanden

Wenn ſie nur kein Unheil im Sinne haben
Es ſieht aus als ob ſie auf dem Kriegspfade wären
Ah daran iſt nicht zu denken aber falſch ſind dieſe

Seminolen
Sie haſſen es daß eine Bahn durch ihr Gebiet geht

So riefen Pee in engliſcher Sprache durcheinander
und es wurde lebhaft in allen Waggons Bald aber nahm die
Aufregung zu Man ſah wenn man z an freiere Stellen
kam rieſige dichte Rauchwolken am herbſtlichen Himmel dahin
ziehen was mit der eigenthümlich gefärbten Vegetation des
Waldes ein geradezu ſchauererregendes Bild gab

Ein Waldbrand hieß es Das iſt das Werk der
Seminolen

Ein heftiger Wind erhob ſich den man trotz des Lärmens
den der Bahnzug und die plötzlich ſehr erregt gewordenen

machten deutlich ſauſen hörte und der den Rauch
in das Jnnere der Waggons jagte

Die Paſſagiere begannen mit den Conducteurs darüber zu
ſtreiten was le r und eine Anzahl vurchſtürmte denfliegen ſchienen die große An der Bahnzüge die nachr oft von fünf zu fünf inuten folgten nicht genug

u ern v
ganzen Train bis zur Lokomotive um von dort aus zu ſehen
oh eine Gefahr vor ihnen liege Fortſ folgt



27 Verhaftung Aus Berlin 3 Juli berichtet man uns
Auf Requiſition der kgl Staatsanwaltſchaft beim Landgericht I
verhaftete die hieſige Kriminalpolizei heute den als Hochſtapler
bekannten Redacteur des Deutſchen Armee Journal Karl Jooſt
einen früheren Kellner über deſſen Blatt wie ſeiner Zeit von
der SaaleZtg ausführlich gemeldet bereits im Frühjahr vom
Kriegsminiſter auf den Kontrollverſammlungen eine ſwenge
Quarantäne verhängt worden war Wenig ſpäter war er ob
wohl wegen Eigenthumsverbrechen vorbeſtraft vom Landgericht Ivon der Untlage des Betruges freigeſprochen worden Mittler
weile hat ſich durch fernere Ermittelungen herausgeſtellt daß er
als Herausgeber und Direktor des Deutſchen Armee Journalreſp der Aktiengeſellſchaft Jooſt Co die handelsgerichtlich
niemals eingetragen worden die umfangreichſten Jnſertions
ſchwindeleien unter Schädigung vieler Jnſerenten verübt und ſich
nebenbei auch noch anderer Strafthaten ſchuldig gemacht hat
Jndem er ihnen vorſpiegelte daſſelbe erſcheine in einer Auflage
von 20,000 Exempl verheimlichte er daß es in Wahrheit kaum
in 3000 Auflage erſchien und überhaupt einen feſten Abonnenten
ſtamm nicht beſaß Deswegen angeklagt hatte er durch eine
Mittelsperſon die im Verdacht der Beihilfe ſteht den Buchdrucker
Benecke jun ſowie einen Menſchen Namens Baugatz behufs Ver
ſchleierung dieſes Schwindels zum Meineid verleiten wollen
Heute erfolgte in Alt Moabit ſeine Vorführung Wie verlautet
hatte Jooſt auch ſeit Jahr und Tag ſich ſeinen Jnſerenten und
Leſern gegenüber als Graf von Schwerin vorgeſtellt und auch
mit anderen hochariſtokratiſchen Namen ſchwindelhaften Miß
brauch getrieben Ferner hatte er ſich meiſtens als Reſerve
offizier Jnhaber des Eiſernen Kreuzes 1 Klaſſe das er in
Gravelotte bei der Rettung Kaiſer Friedrichs von dieſem ſelbſt
auf dem Schlachtfelde erhalten haben wollte ſowie als ehemaliger
Adlatus des Generals v Glaſenapp Zufge Wat obwohl er nie
mals des Königs Rock getragen hatte Das Armee Journal
pflegte er mit Artikeln aus dem Kreiſe der Leſer zu füllen
Daſſelbe war ſeiner obſcönen Jnſerate wegen ſchon längſt be
rüchtigt Jooſt hatte übrigens die Frechheit gehabt daſſelbe
durch ein Jmmediatgeſuch Sr Maj dem Kaiſer behufs Auf
munterung zu empfehlen Die betreffende Gerichtsverhandlung
dürfte noch viel Staub aufwirbeln

Das Gras wachſen hören Jn der Zeitſchrift
Die Natur wird folgendes Experiment in den Kreis der öffent

lichen Diskuſſion gezogen Pflückt man einen blühenden Roggen
Pupe eine Spanne unter der Aehre ab nimmt ihn an der Bruch
telle in den Mund nachdem man zuvor die anhängenden Staub
beutel abgeſtreift hat ſo wird man nach Verlauf von etwa
5 Minuten ein kleines Wunder ſehen Mit leiſe kniſterndem
Geräuſch ſpreizen ſich die Spelzen oder Blüthenſcheiden von
einander und mit dem Auge noch ſichtbarer Beweglichkeit drängen
ſich die friſchen Stoubbeutel hervor ſo daß die Aehre bald dicht
damit behängt iſt Welches iſt nun der Grund dieſer überaus
raſchen Entwicklung Jſt es lediglich die mit dem Athem in den
Halm gehauchte Wärme und Kohlenſäure oder welche Umſtände
wirkten ſonſt dabei noch mit Dieſe Frage hat bereits eine Ant
wort gefunden und zwar behauptet ein Einſender daß die rapide
Entwickelung wohl von dem in die Pflanze durch den Atbem ein
geblaſenen warmen Waſſerdampf abhängt Bekanntlich kann man
Pflanzen welche welk geworden ſind dadurch friſch und ſtrotzend
machen daß man am unteren Ende friſche Schnittſtellen macht
und die Pflanzen dann in heißes Waſſer ſtellt

Die Cholera Nach den letzten telegraphiſchen Nach
richten aus Madrid vom 3 d ſind in Gandia zwei in Real
Gandia zwei Erkrankungen an Cholera in Benigamin eine Er
krankung vorgekommen Dagegen berichtet man der Frkf Z vom
3 d von 17 Erkrankungen und 9 Todesfällen Jn der Zeit vom
1 Juli mittags bis zum 2 Juli mittags waren im ganzen

33 Ortſchaften infizirt Die im Gebirge um Rugat herumgelegenen
Orte ſind wieder ſeuchenfrei Jn Valencia wurde eine ganze
Straße in welcher verdächtige Erkrankungen vorgekommen ſind
abgeſperrt die Bewohner aus den Häuſern vertrieben und in
Baracken vor der Stadt iſolirt

en

T Deutſches Bundesſchießen in Berlin
I

Berlin 3 Juli
Das Programm für den großen Schützenfeſtzug iſt nun

mehr endgiltig feſtgeſtellt Der Zug wird eröffnet durch einen
rold zu Pferde einen Standartenträger und zwei Begleiter

s folgen 50 Scheibenanzeiger in rothen Röcken Dann bildet
ch der Zug weiter wie folgt 1 Muſikcorps der Berliner

Schützengilde Berliner Schützengilde Zweigverein des Deutſchen
Schützenbundes 2 Muſikcorps Die Schützen aus Amerika
3 Schildträger zu beiden Seiten je zwei Turner Die Schützen
aus Belgien Holland Jtalien Norwegen Schweden Rußland
aus der Schweiz und Ungarn 4 Schildträger Zugführer zu
Pferde ein großes Muſikcorps Artillerie zu Fuß Feſtwagen

rankfurt a M mit zwei Pagen Schützen aus Heſſen Heſſen
aſſau und Frankfurt a M 5 Schildträger Zugführer Muſik

corps Feſtwagen Bremen Schiff mit Matroſen Schützen aus
Hamburg Lübeck Mecklenburg Oldenburg Schleswig Holſtein
und Bremen 6 Schildträger Meraner Muſikcorps Schützen
aus Meran und Tirol 7 Schildträger Wiener Muſikcorps

ſtwagen Wien Schützen aus Oeſterreich 8 Muſikcorps
ſtwagen Hannover Schützen aus Braunſchweig und Han

nover 9 Großes Jnfanterie Muſikcorps Feſtwagen Stutt
gart Schützen aus Baden ElſaßLothringen und Würtemberg
10 Muſikcorps Feſtwagen Düſſeldorf Rheiniſcher und Weſt
fäliſcher Schützenbund 11 Münchener Muſikcorps Bairiſches
Leibregiment Feſtwagen München Bairiſche Schützen
12 Nürnberger Muſikcorps Nürnberger Schützen 13 Schild
träger Leipziger Muſikcorps Feſtwagen Leipzig Thüringer
Schützen und Schützen des Königreichs Sachſen Berliner
Sanitätskolonne Als I Gruppe folgt der hiſtoriſche Feſtzug
Derſelbe zerfällt in 5 Abtheilungen Es nehmen theil an der
Gruppe des 15 Jahrhunderts 86 an der des 16 95 an der des
17 110 an der des 18 76 und an der des 19 Jahrhunderts 50
zuſammen alſo 417 Perſonen 15 Gruppe Ansbacher Bayreuther
Dragoner Muſikcorps zu Pferde Berliner Schützengilde
Jubiläumswagen mit dem Bundesbanner Auf demſelben die
Germania mit der Bundesfahne Dieſelbe wird von einer frank
furter Schützen Deputation begleitet Wagen mit den beiden
Ehrenpräſidenten und deren Stellvertretern Wagen des Vor
ſtandes des Deutſchen Schützenbundes Bannerwagen der Stadt
Berlin mit der Fahnendeputation Nach Uebergabe der Bundes
fahne vor dem Rathhaus reitet die Dragonermuſik vor dem
Wagen Berlin Dahinter begiebt ſich die Berliner Schützengilde
Es folgen als Schluß der 15 Gruppe die Wagen mit den
Deputationen der 11 Ausſchüſſe 16 Gruppe Muſikcorps Die
Schützen der Provinzen Pommern Poſen Oſt und Weſtpreußen
Sachſen und Schleſien 17 Gruppe Muſikcorps Die Schützen
der Provinz Brandenburg Deputationen Die Moabiter Schützen
gilde Die berliner Schützenvereine Tell und Bunte Scheibe
und der Berliner Schützenbund

Die Magiſtrate der Städte in denen bisher deutſche
Bundesſchießen abgehalun worden haben offizielle Ein
ladungen zum X Deutſchen Bundesſchießen erhalten Es
werden infolgedeſſen hier erſcheinen als Vertreter der Stadt Wien
Bürgermeiſter Stellvertreter Dr Franz Vorſchke und Gemeinde
rath Ferd Dehm und als Vertreter von Hannover die Senatoren
Droog und Dietricher Frankfurt Bremen Düſſeldorf und Leipzig
haben die Entſendung von Deputationen abgelehnt

Die Vaulichkeiten auf dem Schießfeſtplatz zeigen ſich
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bereits in ihrer Vollendung An dem Treiben und der Art und
Weiſe wie hier und da mancher ſeine Bewunderung äußert be
merkt man daß der Einzug der Fremden in die Reichshauptſtadt
angefangen hat Viel beſucht wird fortwährend der Schießſtand
über deſſen ſchmuckes Ausſehen jedem Schützen allerdings das
Herz im Leibe lachen muß nicht einzuſehen iſt freilich warum
ſchon jetzt vor Beginn des Feſtes jedem Nichtſchützen der Zutritt
zu dem Schießſtand verboten iſt intereſſant Wua iſt die Be
ſichtigung deſſelben doch auch manchem Laien Ebenſo wäre für
die Bequemlichkeit in der Feſthalle beſſer zu ſorgen Die
Brauereien auf dem Platz Königſtadt Gräflich Reiſchach ſche
Stralau Spandauer Berg eißbierbrauerei E Willner
Münchener Kindl machen fortgeſetzt gute Geſchäfte nicht minder
die einzige auf dem Platz befindliche dicht an der Feſthalle ge
legene Konditorei von P Muſolff dem langiährigen Geſchäfts
führer der berühmten Kranzler ſchen Hofkonditorei Das Treiben
auf der Wieſe will noch nicht recht in Fluß kommen trotz
der Mannichfaltigkeit der daſelbſt zur Schau geſtellten Sehens
würdigkeiten deren Güte freilich von nicht geringerer Verſchieden
artigkeit iſt Man ſieht daß die eigentlichen Feſtgäſte noch
fehlen Das Ganze ſtellt ſich als ein Gemiſch von Münchener
Oktoberwieſe Dresdener Vogelwieſe Leipziger Meſſe und
nüchternem norddeutſchen Jahrmarkt dar Zu der Entfaltung
rheiniſcher Luſtigkeit dürften die Bedingungen für Luft und
Boden ziemlich ganz fehlen Welche Koſten die Feſtveranſtaltungen
im allgemeinen verurſachen mag man daraus ermeſſen daß die
Bauten des Comite s allein die Summe von 250,900 M ver
ſchlungen haben

Heute rückten um 12 Uhr drei amerikaniſche Schützen
corps mit Fahnen und Muſik in Kroll s Garten ein die

ndependentSchützen trafen um 1 Uhr ein Stadtrath
chreiner hieß ſie im Auftrage des Magiſtrats willkommen

Generalkonſul Schönlank begrüßte die Amerikaner in engliſcher
Sprache er betonte die feſte Freundſchaft beider Nationen und
brachte ein auf Amerika und Deutſchland aus Namens des
Feſt Ausſchuſſes begrüßte Oberlehrer Birkner die Gäſte Nach
Einnahme eines Empfangstrunkes erfolgte die Abfahrt und der
Abmarſch durch die geſchmückten Linden nach dem Rathhauſe
Vor dem Rathhauſe ſtellten ſich die Mannſchaften auf die
Fahnenträger brachten unter Muſikklängen die Banner nach den
Empfangsräumen die Schützen folgten Daſelbſt begrüßte Ober
bürgermeiſter Forckenbeck ſie namens der Stadt Er wies auf
die Opfer und die Mühe hin welche die Amerikaner durch die
Reiſe zu überwinden gehabt hatten wünſchten dem Feſte einen
glücklichen Verlauf und hob die innigen Bande beider Nationen
hervor die Beſtrebungen beider zur Erhaltung des Friedens
Mit den Wünſchen daß der rege Verkehr beider Nationen
immer weiter gedeihe zur Förderung der Kultur und der Huma
nität und daß die amerikaniſchen Gäſte von Berlin die freund
lichſte Erinnerung an das zehnte Bundesſchießen an die deutſchen
Schützenbrüder und an Berlin mitnehmen möchten ſchloß der
Redner Herr William Weber antwortete in längerer Anſprache
dankte für den Empfang betonte die engen Beziehungen zum
Mutterlande und ſchloß mit einem Hoch auf Forckenbeck Darauf
wurden die Fahnen nach dem Stadtverordnetenſaale gebracht wo
ſie während des Feſtes verbleiben

Aus Peſt ſind am 3 d 20 ungariſche Schützen über
Wien wo ſich weitere 30 ungariſche Schützen anſchließen werden
nach Berlin abgereiſt

Vereine und Verſanmmlungen
Hauptverſammlung

des Land wirthſchaftlichen Centralvereins
für das Herzogthum Anhalt

O Kötben 2 Juli
Heute tagte hier die Jahresverſammlung des anhaltiſchen Land

wirthſchaftlichen Centralvereins welchem 14 Einzelvereine
mit etwa 1200 Mitglieder angehören Als Ehrengäſte wohnten
den Verhandlungen u a die Herren Geh Ober Finanzrath
Provinzial Steuerdirektor Gierdt Magdeburg Geh Reg Rath
Boening und Geh Reg Rath Brunn Deſſau Landes
Oekonomierath v Nathuſius Königsborn Vorſitzender des
Landw Centralvereins der Provinz Sachſen 2c c bei

Der Tagesordnung gemäß erſtattete zunächſt der Delegirte des
Centralvereins Hr Oekonomierath Albert Kraatz Osmans
leben Bericht über die diesjährigen Verhandlungen
des deutſchen Landwirthſchaftsraths An die Mit
theilung der Beſchlüſſe der viertägigen Verhandlungen knüpfte
Referent einige Betrachtungen über die ſozialpolitiſche Geſetz
gebung Jm Anſchluß au das eingehende Referat wies Herr
Oekonomierath De v Mendel Halle gleichfalls auf einige in
Kraft getretene Geſetze und deren für die Landwirthſchaft günſtige
Wirkung hin Margarin Geſetz Viehſeuche Verſchleppung und
empfahl die Gründung von landw Genoſſenſchaften

Bei der folgenden Frage Charakteriſtik der wichtigſten
Pferde Rindvieh und Schweineraſſen vom praktiſchen
und wiſſenſchaftlichen Standpunkte aus verſtand es Hr
Oekonomierath De v Mendel Halle die einzelnen Hausthier
raſſen zu kennzeichnen und die allgemeinen Geſichtspunkte betreffs
Eintheilung derſelben darzulegen

Die folgende Frage lautete Fütterung landwirthſchaft
licher Arbeitspferde Auf Grund angeſtellter Fütterüngs
verſuche bewies der Referent Hr Oberamtmann Klepp
Kleinpoſchleben daß es wohl möglich ſei die Arbeitspferde anſtatt
mit dem theuren Hafer durch ein Gemiſch beſtehend aus Weizen
kleie Reismehl und Mais zu ernähren da er ſeit einem Jahre
keinen Hafer mehr füttere und die Pferde daſſelbe leiſteten Auch
die Beigabe von Möhren wurde empfohlen Hr Landes
ökonomierath v Nathuſius dankte dem Referenten für ſeine
beachtenswerthen Mittheilungen wies auf die vom landwirth
ſchaftlichen Verein Halberſtadt ausgeführten Fütterungs
verſuche mit Maſt und Milchvieh hin und empfahl die weitere
Veranſtaltung der vom Referenten bezeichneten Fütterungsverſuche Auch Hr Dr v Mendel befürwortete die Ausſuhrung
ſolcher Verſuche

Die weitere Frage lautete Bedingen die veränderten
Zuckerſte uer Verhältniſſe eine Aenderung in der
Wahl der zu bauenden Rübenſorten Auf Grund um
fangreicher Berechnungen gelangt der Referent Hr Ober
amtmann Säuberlich Gröbzig zu dem Ergebniſſe daß es für
den Landwirth rathſam ſei auch bei den jetzigen Steuerverhält
niſſen Rüben von guter Qualität zu bauen hierbei aber
nicht in das Extreme zu gehen und z B VilmorinRüben
zu bauen Auch die vielgerühmten Kreuzungsſorten der
VilmorinRüben ſeien nicht beachtenswerth Dieſelben hätten
wohl den unter der Leitung des Herrn Profeſſor
De Maercker Halle ausgeführten Anbauverſuchen mit ver
ſchiedenen Rübenſorten zufolge eine ziemlich gleich hohe Ernte
wie die Wanzleber Rüben aber eine geringere Polariſation
ergeben Auch hätten dieſe Kreuzungsrüben denſelben Nachtheil
wie die reine Vilmorin daß ſie ſich der vielen Seitenwurzeln
wegen ſchwieriger ernten laſſen Hr Amtsrath Wagner
Warnsdorf ſprach die Hoffnung aus daß das jetzige Zuckerſteuer
geſetz fortbeſtehen möge Mit dieſem Wunſche ſchloß auch der
Herr Vorſitzende die Verſammlung da die übrigen Punkte wegen
Behinderung der Referenten und auch wegen vorgerückter
Tageszeit nicht mehr zur Erledigung gelangen konnten

Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 3 Jull Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen ver 1000 kLoco ſtill Zecege ſtill Gekündigt 350 t Kündigungspreis 209 M Loco

190 208 M nach Qualität Liefernngsoualität 203 per dieſen Monat
209 ,5 bez per Juli Aug 188,5 189,75 ,5 bez per Ang Septper Eept Ott 180 7 180 ,5 bez per Oti Nov per Nov

De t kg Loco feſt Termine niedriger Gekündigt t Küner her 20re Loco u M nach Qualität Lieſerungsqualität

158 ruſſiſcher 1509,5 frei Sag bez inländiſcher per dieſen Monat
157,5 158 157,75 bez per JuliAug 152 151,75 bez per Aug Sept

per Sept Okt W bez per Okt Nov 146 145,75 146
vez per Nov Dez 145 144Werſie per och kg Flau Große und kleine 130 180 M nach Qualität

Futtergerſte 132 142 M
Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine niedriger Gekündigt

100 t Kündigungspreis 164 M Loco 168 186 M nach Qualität Lieferungs
qnalität 172 Ne pommerſcher mittel bis guter 170 178 ſeiner 1802184
ad Bahn bez per dieſen Monat 164,5 163,5 bez per Juli Aug 151,5
151 bez per Aug Sept per Sept Okt 138,75 ,25 ,5 bez per Okt
Nov per Nov Dez

Magdeburg 3 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 193 202
Weißweizen glatter engl Weizen 187 193 Rauhweizen 185
bis 190 z J idoo uevallerzerſte LandgerſteHafer 168 per g zRyenen 3 Juli Amtl Wetlzen 19,20 29,00 Roggen 17,50
18,00 Gerſte 15,00 17,50 Hafer 17,50 18,50 M

Hamburg 3 Jull m loco feſt holſteiniſcher loco neuer 190
bis 200 Roggen o v er loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco feſt 108 112 er ruhig te feſtunr 3 Juli Weizen matt loco 186,00 196,00 do ver Juli
198,00 per Juli Aug per Sept Okt 177,09 Roggen matt loco

J per S per Juli Aug per Sept Ott 146,00
ommerſcher Hafer loco 160 168

Breslau 3 Juli Roggen per Juli 160,00 per Juli Ang 155,00
per Sept Okt 149,00

Wien 3 Juli Welzen per Herbſt 7,35 Gd 7,40 Br per Frühjahr
7,80 Gd 7,85 Br Roggen per Herbſt 5,90 Gd 5,95 Br per Frühjahr

Gd Br Hafer per Herbſt 6,40 Gd 6,45 Br per Frühjahr
Gd 77 Br

Peſt 3 Juli Telegr Wetzen loco feſt per Herbſt 7,09 Gd
e ger rühjahr 1891 7,51 Gd 7,53 Br Hafer per Herbſt 6,05
6,07 Br

Partis 3 Juli Anfangsbericht Telegr Weizen feſt per Juli 26,29per Aug 25,30 er Sept Dez 24,49 per Nov Febr 24,20 Roggen ruhig

per Juli 16,20 per Nov Febr 15,49
Paris 3 Juli nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet

per Juli 26,30 per Aug 25,30 per Sept Dez 24,20 per Nov Febr 24,00
Roggen behauptet per Juli 16,30 per Nov Febr 15,30

Amſterdam 1 Juli Telegr Weizen per Nov 203 Roggen
per Okt 124 à 125 per März 122 à 123

Antwerpen 3 Juni Telegr Weizen feſt Roggen behauptet
Hafer ruhig Gerſte unverändert

Hull 3 Juli Telegr Engl Weizen ruhig aber ſtetig fremder
h niedriger geſchäftslos
New York 3 Juli Telegr Rother Winterweizen loco 95 Weizer
P 9387 per Aug 93 per Dez 945

dew York 2 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Ang
per

7

94b ZugerMagdeburger Börſe
I Pretſe für gretfbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

2 Juli 2 Jultredegſhrgk I 27,75 28,00 M 27,75 28,00 M
Brodra nade II 7 wenem Rafſinade II 26,50 27,00 26,59 27,00
Gem Melis I 25,75 25,75 v4 26,25 26,25Kryſtallzucker II 7 7Tendenz am 3 Juli vormittags 11 Uhr Stetig

B Ohne Verbrauchsſteuer

2 Juli 3 Juli
16,60 16,80 JI 88 o 15,80 16 10 16,09 16,25Nach 7590 12,00 13,60 12,00 13,60

ndenz am Juli vormittags 11 Uhr Feſt
II Terminpreiſe für Rohzucer I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos

e o2r Br 12,00 Gult 12,32/ bez u Br 12,30 G ov Dez 12,02 Br 12t 12,42 bez u Br 12,40 G Jan März 12,30 Br 12,20 G
September 12,20 Br 12 12 G März 12,35 Br 12,25 G
Okt 12,00 bez 11,97/2 12,021 Br Nov 12,00 bez
Okt Dez 12,02 Br 12,90 G Dez 12,92 bez

Tendenz Ruhiger
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Liquidationspreiſe am 3 Juli

rannlirter Zucker8 16,80 17,00Kornz Rend l

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher rei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg HamburgJult 12,09 12,30 M Juli 12,00 M 12,30 MAuguſt 12,10 12,40 Auguft 12,10 12,40September 11,82 12,12 September 11,82 12,12Oktober 11,672 11,97 Oktober 11,67 11,97

November 11,70 12,90 November 11,70 12,00
Dezember 11,70 12,00 Dezember 11,70 12,00
Jan 1891 11,85 12,15 an 1891 11,85 12,15

br 1891 11,90 12,20 br 1881 11,90 12,20ärz 1991 11,95 12,25 ärz 1891 11,95 12,25April 1891 April 1891

Juni uniZucker Liquldationskalſe
Hamburg 3 Juli Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Probukt

Baſis 882,0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Juli 12,32
per Aug 12,40 per Dez 12,92, per Mai 18091 11,47 Ruhig

Hamburg 3 Jult Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 882 Reudement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Juli 12780
ver Aug 12,49 per Dez 12,00 per Mai 1891 12,42 Ruhig

Paris 3 Juli Anfangsbericht Telegr Rohzucker 88 behauptet loco
32,00 Weißer Zucker träce Nr 3 per 100 kg per Jult 34,87/, per Aug
35,00 per Sept 85,75 per Okt Jan 34,00

Paris 3 Juli Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 behauptet loco
32,00 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Jult 35,00 per Aug
35,12 per Sept 34,75 per Okt Jan 34,00

London 3 Juli Telegr 9620 Javazucker 142/ ruhig Rübenrohzucker
neue Ernte 12 ruhig

New Yort 2 Juli Telegr Fair refining Muscovados 42/,
Kaffee

Hamburg 3 Juli Kaffee ruhig Umſatz Sad
Hamburg 3 Juli vorm 11 Uhr Good average Santos per Juli

86, per Sept 85/, ver Dez 78 per März 1891 77 Ruhig
Hamburg 3 Jult nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
h rer Juli 86 per Sept 86 per Dez 79 per März 1891

72 auptet
Amſterdam 3 Juli Java Kaffee goob ordinary 54
Havre 3 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmanu

iegler Comp Kafſee in New ork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio 8000
ack Santos 3000 Sack Recettes für geſtern

Havre 3 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelmann

h

legler Comp Kaffee good average Santos per Sept 104,00 der Dez
50 per März 1891 96,25 Ruhig
New York 2 Jult Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Rr 7low ordinary ver Aug 16,37 ver Okt 1562
Rio de Jancetiro 2 Juli Wöchentliche Zufuhr in Rio 438,000 Sack

Kaffeevorrath in Rio 170,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 16,000
do nach Hamburg 4000 do nach Trieſt 2000 nach dem übrigen Europa 2000
Gemachte Verkäufe ſeit letzter Depeſche 26,000 Sack Preis von ordin ſirſt i
Rio 77,00 Kurs auf London 23 Tendenz in Rio Ruhig

Spiritus
Berliv Z3 Juli Amtlich Spiritus mit 50 M Verb100 I à 1009 Wo d es Gekündigt rn

preis M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bezper MaiJuni bez per Jnni Juli dez per Jull Augnſt

Bade Anzüge und Bade Mäntel
in allen Grsegen und Preislagen

Grosses Lager in Frottirtüchern Frottir
stoſſen ote

Spiritus mit 70 M
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M
bez der dieſen Monat dez Durchſchnittspreis

J

4 Markt

per Aug Sept 7



Spiritus mit 50 M VerbrauchsabgabeTralles Eet I Kiümdion r a 100 10 000 nach Berlin 3 Juli Amtl Bericht der ſtändigen Deputader dieſen n eng eng m mit el andel von Berlin o Eier c in s n r gen Berlin 3 Jul Amtl W
extra große Waare oggenmedhekſertes 36,1 M n die en de St Waare je mag Zuats in N bro Schog u e ad Bunte u8 e n atte See l Rinde z t

en tet i e h ha n ſen W Jul Rindſelſh Keule 1,80 u e h s b der AngScht
n ule dor a a a a bez der Nov u gſea 20 re h Lule 7 v r e i S Nr 00 26,25 24,75 Nr 0 245 5

rtoffelſpi c 2,90 Butter 1 ver r57,00 58,00 M dei 80 20 7 v loco ohne Faß 1 Kg Eier 95 1,00 M 3,50 M ver t h e 1 22,25 21,5 do ſeine Marken Nr O u 1Magded KTelteſten eng Fartoſſein i t o u e her als ar o n 1 der 100 be r in
gdedurg 3 Jult Hermann Dir Kartoßelipiritus h Berlin 2 Jull Pol Präſ Kartoffeln 6,00 00 M ver 100a m en n M Verbrauchsabgabe 57 80 dis 58,20 Rordhäuſfen 3 Juli Amtl Kartoffeln 3,60 3,60 M ver 100 r Leſpz1hallung der dere wenig 3 za 38,20 M Ab Speicher unter freier Vor 6 Futterartikel te mußer R J in er du W h 53 J 837 r S

Letpzig 3 Juli S it ambur Z uki alm r 2 rdreigte hatte 7 non rn et a Ver r i an fatt en u e 4 re r her Reg e ſie n ukn per März
Faß er zo i d l Spiritus loco ohne Faß döer 86,00 do leco ohne in gen e S r e gen r an La Plata Contract C Jnit Ang 4,50 weitere Monate 4,55 M

Stein S Eptniug ſett ocs ohne geh mit 29 M Kon kih tocs 67,50 M Br Sein matt loco 20,80 24 Dr S aber Sbemtſche Brodukte
umſteuer mit W on lumhgzier 36,60 per 3 mit 70 M Kon 7 n 3 Jult Chiliſalpeter 8 sh d fü öhnli

z t per JuliAug 24 e n Stroh HenSe r per Lerxt t r 25 Vr per Nov W An r per Aug n el Sächſ F Wang h M e Berlin n Pol z M roh 62 zgen e e n e Verarangheet g Rentzn e aus v i vöoſtot,506 7 M ber 100 räſ Richtſtroh 6,80 7,30 Heu 4,80
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